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§ 3. Die 6 Bedürfnisse und die 6 Klassen der Arbeiten.

1. a) Welches sind die allgemeinen Bedürfnisse der
Menschen? (Oder: Wie heißen die sechs wünschenswerten Zu¬
stände (Güter), welche zusammen die Wohlfahrt eines
Volkes ausmachen?)

b) Sie lassen sich die 6 entgegengesetzten (nicht wün¬
schenswerten) Zustände (übel) kurz bezeichnen?

2. Welche beiden Bedürfnisse sind geistiger Art? (oder: sind
Zustände des Geistes?)

3. Unterschied dieser beiden geistigen Güter:
a) Mit welcher Seelenfähigkeit hat es die Bil¬

dung zu thun?
b)Mit welchen Seelenfähigkeiten — das Seelen¬

heil?
4. Welche andern Ausdrücke haben wir: a) für Bildung?

b) für Seelenheil?
5. Welche beiden Bedürfnisse bezeichnet man als äußere

(körperliche, physische)?
6. Unterschied derselben:

a) Mit was für körperlichen Dingen hat es der Wohl¬
stand zu thun?

b) Mit welchem körperlichen Dinge — die Gesundheit?
7. Welche andern Bezeichnungen haben wir:

a) für Wohlstand?
b) für Gesundheit?

Welche Einzelbedürfnisse umfaßt die Gesundheitspflege?
Welches ist die Hauptperfon bei der Leibespflege — im Hause?

8. a) Welche Bedürfnisse würde der Mensch auch dann haben, wenn
er ganz allein — etwa auf einer einsamen Insel — lebte?

b) Welche Bedürfnisse entspringen ans dem Zusammen¬
leben der Menschen?

c) Wie kann man sie deshalb nennen? Wie die 4 andern?


